
Familienanzeigen

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss

Kaßlerkamm, ohne Knochen,.  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,69 M

Schweinerollbraten, versch. gefüllt,  100 g, 0,79 M

Weißwürstchen, Münchner Art,   .  .  .  .  .  100 g, 0,92 M

Feine Mettwurst (Teewurst),  .  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,95 M

Rot- oder Weißwurst,  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  100 g, 0,74 M

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 08.11. bis 14.11.12 

Jeden Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr Wellfl eisch und jeden 
Donnerstag frische Pferdebuletten. Jetzt wieder Hirsch-, 
Pferde- und Wildknackwurst sowie Pferdebockwürste.

Landmetzgerei  &  Partyservice

     ➣ Qualität direkt vom Erzeuger  ➣
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98646 Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 6 75 22 • Fax: 6 75 25

Landmetzgerei
&  Partyservice

Gleichamberg

Öff.: Mo.: Ruhetag • Di. - Fr.: 8.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr • Sa.: 7.00 - 11.00 Uhr

Kamm mit Knochen, . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,55 d

Hausmacher Leberwurst, . . . . . . . . . . .  100 g 0,85 d

Kaßlerkamm, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,89 d

Schweinskopfsülze, . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,99 d
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 13.11. bis 17.11. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mit Freude nahmen wir die Glückwünsche der
Ministerpräsidentin Frau Lieberknecht, von Herrn Landrat 
Thomas Müller, vom Bürgermeister Heiko Schönhuber und 

vom Rat der Gemeinde Ehrenberg entgegen.
Besonderer Dank dem Gasthaus „Grüne Aue“

Siegritz für die Bewirtung unserer Gäste.

unserer Tochter mit Familie,
meinen ehemaligen Sangesfreunden,

dem Kleintierverein Ehrenberg,
unseren Patenkindern,

allen Verwandten und Bekannten für die
gemeinsame Feier, die Glückwünsche und die Geschenke.

Ehrenberg, im Oktober 2012

Die Südthüringer Rundschau 

gratuliert herzlich

Zu welchem Anlaß auch immer:
gerne gestalten und veröffentlichen wir Ihre 

Privat- oder Familienanzeigen

in der Südthüringer Rundschau.

Unsere Mitarbeiter

beraten Sie unter

☎ 0 36 85 / 7 93 60

08.11. Herr Klaus Kunath, Hildburghausen 83. Geb.
08.11. Frau Käte Ansorg, Eisfeld 80. Geb.
08.11. Frau Irmgrad Dentel, Eisfeld 87. Geb.
08.11. Frau Marianne Hopf, Crock 87. Geb.
08.11. Frau Ilse Dieckelmann, Schleusingen 80. Geb.
08.11. Herr Oswald Henneberg, Rappelsdorf 97. Geb.
08.11. Frau Paula Koch, Schnett 88. Geb.
08.11. Frau Meta Tittel, Albingshausen 91. Geb.
09.11. Frau Erika Schneider, Hildburghausen 85. Geb.
09.11. Herr Rudolf Hellmuth, Hildburghausen 88. Geb.
09.11. Frau Helga Blaurock, Rappelsdorf 85. Geb.
09.11. Herr Herbert Eckhardt, Breitenbach 84. Geb.
09.11. Herr Klaus Hartung, Altendambach 82. Geb.
10.11. Frau Christa Voigt, Hildburghausen 80. Geb.
10.11. Frau Martha Fischer, Hildburghausen 96. Geb.
10.11. Frau Gertrud Andrae, Eisfeld 94. Geb.
10.11. Herr Manfred Kreißl, Eisfeld 81. Geb.
10.11. Frau Erna Wüst, Eisfeld 80. Geb.
10.11. Frau Erna Höfl ing, Schleusingen 93. Geb.
10.11. Herr Karl Conrad, Waldau 90. Geb.
10.11. Frau Margarete Koch, Masserberg 80. Geb.
10.11. Frau Lisbeth Schmidt, Einsiedel 84. Geb.
10.11. Frau Eleonore Hörnlein, Ummerstadt 80. Geb.
10.11. Herr Walter Hoch, Rieth 82. Geb.
10.11. Herr Herbert Preßler, Ummerstadt 83. Geb.
10.11. Frau Marianne Danz, Gompertshausen 86. Geb.
11.11. Frau Edith Riedel, Hildburghausen 90. Geb.
11.11. Frau Ella Oesterlein, Eisfeld 89. Geb.
11.11. Frau Herta Pfab, Breitenbach 82. Geb.
11.11. Frau Berta Krebs, Schönbrunn 97. Geb.
11.11. Frau Marianne Rollfi nk, Schönbrunn 81. Geb.
11.11. Herr Ewald Heß, Hinternah 80. Geb.
11.11. Frau Ilse Leipold, Streufdorf 82. Geb.
12.11. Frau Lene Lindner, Hildburghausen 90. Geb.
12.11. Frau Margarete Güntzel, Veilsdorf 82. Geb.
12.11. Frau Ilse Boßecker, Wiedersbach 82. Geb.
12.11. Frau Lydia Wiener, Schleusingen 81. Geb.
12.11. Frau Hannelore Läffert, Hellingen 81. Geb.
13.11. Frau Maria Güntzel, Hildburghausen 86. Geb.
13.11. Frau Ilona Carl, Ratscher 84. Geb.
13.11. Frau Emma Heß, Gießübel 99. Geb.
13.11. Frau Albine Kießling, Schönbrunn 94. Geb.
13.11. Herr Oskar Gleichmann, Schleusingerneundorf 92. Geb.
13.11. Frau Rosa Schneider, Schleusingerneundorf 83. Geb.
13.11. Frau Jutta Heinert, Eishausen 85. Geb.
14.11. Herr Manfred Treybig, Häselrieth 80. Geb.
14.11. Frau Minna Dell, Hildburghausen 85. Geb.
14.11. Frau Elisabeth Knoll, Hildburghausen 89. Geb.
14.11. Frau Irmgard Heinz, Sachsenbrunn 86. Geb.
14.11. Herr Ekkehard Radow, Eisfeld 85. Geb.
14.11. Frau Gertraut Ehrhardt, Schleusingen 90. Geb.
14.11. Frau Edith Hanschmann, Breitenbach 92. Geb.
14.11. Herr Manfred Börner, Schönbrunn 82. Geb.
14.11. Frau Nelli Heß, Gießübel 84. Geb.
14.11. Herr Heinz Leipold, Schleusingerneundorf 87. Geb.
14.11. Herr Bruno Veit, Heldburg 82. Geb.
14.11. Herr Walter Schwab, Seidingstadt 89. Geb.

80 Jahre sind es Wert,
dass man Dich besonders ehrt. 

Darum woll‘n wir Dir heut‘ sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben!

Alles erdenklich Gute zu deinem Geburtstag, wünschen 
Dir, Deine Kinder mit  Familien sowie Deine Enkel.

Hildburghausen, 10.11.2012

„Ein Sumpf zieht am Gebirge hin“
Leserbrief. Nun hat der Radsport-Weltverband darauf verzich-

tet, Nachfolger für den Doping Sünder Amstrong zu benennen,
weil auch sie (J. Ullrich, E. Schleck u.a.) ihr Blut manipuliert hat-
ten. Wenn man nun davon ausgeht, dass der Sumpf noch viel
größer ist, da viele nur schlau genug gewesen sind, sich nicht
erwischen zu lassen, mache ich folgenden Vorschlag:  Doping
legalisieren, und wer zuerst vom Rad fällt, hat gewonnen!

Günther Meißner, Hildburghausen

Einen Gedanken aus der gro-
ßen Ankündigung des Jagdgot-
tesdienstes möchte ich aufgrei-
fen. Weltliche Feste geben Gele-
genheit, sich zu präsentieren
und zu bestärken. Die Kirche
dagegen hat ihre Berechtigung
als Ort der Besinnung und der
Gewissensprüfung. Erntedank-
gottesdienste feiern nicht
Rekordergebnisse, sondern sie
mahnen uns. Denn wir neigen
dazu, als Herren der Natur auf-
zutreten. Das zeigt sich nicht
nur in der Landwirtschaft, deren
unverantwortlicher Umgang
mit der Natur weltweit ein
Thema ist, sondern es zieht sich
durch unsere gesamte Kultur.
Auch das Jagdwesen macht
keine Ausnahme. Eines von vie-
len Beispielen ist die Tatsache,
dass wir im Winter eine Überpo-
pulation an Rehen heranfüttern,
damit wir im Jahr darauf etwas
zum Schießen haben. Wir blasen
zum fröhlichen Jagen weder aus
Hungersnot noch aus reinem
Idealismus. Und just der Heilige
Hubertus wandte sich von der
Jagd ab. Die Jagdtrophäen neben
dem Symbol des Leidens Christi

in Brünn 2011 hätten ihm sicher
nicht gefallen. Ein echter Got-
tesdienst in seinem Gedenken
und zu seiner Ehre beinhaltet
ganz wesentlich die Aussage die-
ser Historie oder Legende. Dass
sich im Jagdwesen die Lust am
Töten und die Sorge um die
Natur begegnen, wird zum
Glück mitunter sogar unter
Jägern diskutiert, wie ich feststel-
len konnte. Und immerhin
gesteht die SR (im Gegensatz zur
Tagespresse) das Vorhandensein
dieses Problems ein. Das ist ein
Fortschritt. Mögen der Diskurs
und das Problembewusstsein
zunehmen! 

Die „Bewahrung der Schöp-
fung“ sollte auch dann, wenn es
- z.B. im Umgang der Jäger mit
ihren Konkurrenten - konkret
wird, endlich über eine schein-
heilige Phrase hinausgehen. Der
Ehrgeiz, aus der Jagd etwas zu
machen, von dem sich der Heili-
ge Hubertus nicht distanzieren
müsste, ist noch entwicklungsfä-
hig.

Thomas Geisler 
Liliensternstr. 26 
98646 Bedheim

Leserbrief zum Artikel
„Hubertusmesse in Brünn“

Präsentation zum Otto-Ludwig-Jahr 2013
Eisfeld. Der Verein „Freunde von Kirche und Schloss“ e.V. und

der Salier Verlag laden herzlich zur Buchvorstellung der Fest-
schrift: „Und Wahrheit ging mir von jeher über all Schönheit.
Otto Ludwig neu entdecken“ am Dienstag, dem 13. November
2012, um 19.30 Uhr in den „Stadt-Treff“ der Bibliothek Eisfeld
(ehem. Amtsgericht) ein.                                      Carsten Keller

1. Vorsitzender Verein Freunde von 
Kirche und Schloss zu Eisfeld e.V.

Haina. Am Donnerstag, dem
15. November 2012, um 17 Uhr
laden der Verband und die Thü-
ringer Forstverwaltung die
Waldbesitzer Südthüringens
nach Haina in das Kulturhaus
ein.

Es werden Grundsatzausfüh-
rungen des Leiters der Forst-
inspektion Süd und des
Geschäftsführers des Verbandes
erfolgen zu:
- Holzmarkt,

- Bildung einer Anstalt des
öffentlichen Rechts (AöR) -
Thüringen Forst,

- Beförsterung,
- Verkehrssicherung und Haf-

tung im Wald.
Mit Vorträgen zu Rechtsfragen

von Vorständen für Forstbe-
triebsgemeinschaften, Waldge-
nossenschaften und Windkraft
im Walde werden weitere aktuel-
le Themenschwerpunkte ange-
sprochen.

Herbstversammlung des Wald-
besitzerverbandes in Haina

AWO Römhild
Römhild. Der AWO-Ortsver-

ein Römhild lädt im Monat
November zu folgenden Veran-
staltungen in die Begegnungs-
stätte ein:
- Mittwoch, 14., 21. und 28.

November 2012, 13.30 Uhr:
Seniorengymnastik; 14.30 Uhr:
Seniorentreffen zum Kaffee-
kränzchen,

- Donnerstag, 22. November 2012,
15 Uhr: Seniorentanzkreis,

- Donnerstag, 29. November 2012,
14 Uhr: Busfahrtenabschlußfeier
mit Vorstellung der geplanten
Reisen 2013.
Die letzte Tagesfahrt in diesem

Jahr führt uns am 11. Dezember
2012 nach Breitengüßbach zu
einer weihnachtlichen Veran-
staltung. 

Da die Plätze hier begrenzt
sind, bitten wir um rechtzeitige
Anmeldung. 

Anmeldungen nimmt Elke
Meinunger in der AWO-Begeg-
nungsstätte entgegen. Tel.
036948/859020.

Herbst
Michael Bock

Ich steh am Fenster, 
schau hinaus,
die Welt sieht grau 
und traurig aus.
Übers Feld jetzt Nebel ziehn,
weil so schnell der Sommer ging.

Blätter liegen auf den Wegen,
bunt und schön 
und schwer vom Regen.
Gedämpftes Kinderlachen 
dringt an mein Ohr, 
mein Herz das singt.

Schlechtes Wetter 
lässt mich vergessen
der Kinderschar so frohes Glück,
ich schöpfe Mut, 
denk unterdessen
dass auch der Sommer 
kehrt zurück.

Erster Frost
Dr. Gerhard Gatzer

Nebel hockt in allen Zweigen,
mantelt grau die Wipfel ein.
Buchen, Erlen. Wie Skelette,
stehen leblos, kahl im Hain.

Es novembert raue Stille.
Schwermut steht 
im Augenschein.
Ins Gemüt kriecht kühle Nässe.
Erster Frost. Er nagt am Stein.

Und ich sehe schon den Tag:
Weiße Freuden stell´n sich ein.
Winterschönheit, die ich mag.
Schnee. Und Sonne. 
Glücklichsein.

Stammtisch
Eisfeld. Der nächste Stamm-

tisch unseres Vereins Städtepart-
nerschaft Eisfeld-Ham findet am
Freitag, dem 9. November 2012,
um 20 Uhr im Gasthaus Bock
am Eisfelder Markt statt. Alle
Mitglieder sind herzlich eingela-
den. Gäste sind wie stets will-
kommen.

Krabbelkreis
Römhild. Vierzehntägig fin-

det von 15.30 bis 16.30 Uhr der
Krabbelkreis in der  AWO Kin-
dertagesstätte Römhild statt. Der
nächste Termin ist am Dienstag,
dem 13. November 2012.

Familienanzeigen in Ihrer


